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Als dann werden sie euch überantworten in 
Trübsal und werden euch töten. Und ihr wer-
det gehasst werden um meines Namens willlen 
von allen Völkern (Matthäus 24,9).

Syrien: Der Pfarrer Joseph Bedoyan von der ar-
menisch-katholischen Kirche in Quamischli wur-
de von zwei vermummten Killern zusammen mit 
seinem Vater Hanna Bedoyan getötet, als sie auf
dem Weg in die Stadt Deir ez Zor im Nordosten 
des Landes waren. Der IS bekannte sich zu die-
sem Anschlag. Der Erzbischof von Aleppo der ar-
menisch-katholischen Kirche Boutros Marayati zö-
gert nicht, den Priester und seinen Vater als Märty-
rer zu bezeichnen. Pfarrer Joseph Bedoyan sei 
nach Meinung der Erzbischofs „gezielt ins Visier ge-
nommen worden, denn jeder habe sein Auto ge-
kannt und auch gewusst, das er die für den Wieder-
aufbau notwendigen Gelder dabei gehabt habe“ 
(Quelle:
VATICAN NEWS/AKREF). 
Fürbitte: Beten wir die Familie Bedoyan in ihrer
Trauer um Vater und Sohn. Beten wir für deren Ge-
meinde in Quamischli, dass sie am Glauben
festhalten. Beten wir um den Fortgang der Aufbau-
arbeiten.
Iran: Der Konvertit Naser Navard Goltapheh 
sitzt seit Juli 2017 im Gefängnis – er wurde ver-
urteilt, sich an einer „illegalen Versammlung“ 
beteiligt zu haben, die „die Sicherheit des Iran 
bedroht“. Christliche Gottesdienste in der Landes-
sprache Farsi werden von den iranischen Behörden 
häufig ins Visier genommen, um die Bekehrung von 
Muslimen zum Christentum zu verhindern. Der Ver-
fassung nach ist der Iran eine „islamische Republik“,
in der der, der den Islam zum Christentum verlässt, 
kein loyaler Staatsbürger mehr sein kann (Quelle: 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass der internationale 
Einsatz für Naser Navard Goltapheh zu seiner baldi-
gen Freilassung führt.
Jemen: Die Sunniten des Landes töten sofort 
die Muslime, die Christen werden – die schiiti-
schen Huthi-Rebellen sperren Konvertiten nur 
ein. Genaue Zahlen gibt es nicht, die Konvertiten
sprechen von „mehreren Tausend“. Es handle 
sich damit um die wohl zurzeit am schnellsten 
wachsende christliche Gemeinde in der arabi-
schen Welt. Ein inhaftierter Christ hat gebeten „Be-
tet, dass ich durchhalte!“ Und ein anderer Christ, 
dessen Sohn getötet worden ist, sagte: „Ich bete für 
die Saudis. Sie wissen ja nicht, was sie tun“ Quelle: 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass die Christen im Gefängnis
im Glauben durchhalten und beten wir für die 
Verfolger, dass sie von ihrem Tun ablassen.

Nigeria: Pater Theophilus Ndulue wurde am 
15.11. in der Nähe seiner Gemeinde in Ezeagu im
Bundesstaat Enugu von einer Gruppe bewaffne-
ter Männer entführt. Mit Pater Ndulue ist die Zahl 
der in Nigeria entführten katholischen Priester in we-
niger als acht Monaten auf acht gestiegen – zwei 
von ihnen wurden getötet. Die Entführungen haben 
meist den Zweck, Lösegelder zu fordern (Quelle: VATI-
CAN NEWS).
Fürbitte: Beten wir für die baldige Freilassung von 
Pater Theophilus Ndulue. Beten wir, dass die Si-
cherheitsbehörden erfolgreicher gegen diese Ent-
führerbanden vorgehen können.
Kuba: Seit Anfang November demonstriert der 
prominente kubanische Bürgerrechtler José Da-
niel Ferrer mit einem Hungerstreik. Seit Wochen 
ist er mit anderen Bürgerrechtlern ohne Anklage 
inhaftiert. Ferrer wurde in seiner Zelle angekettet 
und misshandelt. Er hat bereits die Hälfte seines 
Gewichtes verloren und befindet sich in akuter Le-
bensgefahr. Ferrer ist die lauteste Stimme gegen 
das diktatorische Kuba und soll mit allen Mitteln zum
Schweigen gebracht und an ihm ein Exempel statu-
iert werden (Quelle: Internationale Gesellschaft für Menschen-
rechte).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass José Daniel Ferrer 
und die anderen Bürgerrechtler nicht mehr gefoltert 
werden und bald freikommen. Beten wir für die ka-
tholischen und evangelischen Kirchenführer, auf die 
die kubanische Führung massiven Druck ausübt, 
dass sie diesem standhalten.
Philippinen: Die Regierung Duerte hat den „Pro-
testantischen Nationalen Kirchenrat“ und weite-
re 17 Gruppen als kommunistische Terrorgrup-
pen eingestuft. Bereits im Frühjahr 2018 hat die 
Regierung damit begonnen, Hilfsorganisationen, 
Menschenrechtsgruppen, politische Opposition und 
Kirchen des Landes als staatsfeindlich zu brandmar-
ken. Mehrere katholische Bischöfe stehen derzeit 
wegen Volksverhetzung und Mitgliedschaft in einem 
Komplott zum Sturz der Regierung vor Gericht (Quel-
le: AKREF).
Fürbitte: Beten wir um Freisprüche für die katholi-
schen Bischöfe und um viel Weisheit für die protestan-
tischen Gemeindeleiter, ihre Gemeinden in rechter 
Weise zu leiten, die keine kommunistischen Terror-
gruppen sind. 
Pakistan: Muslime rächen sich mit Gewalt an an-
deren Christen wegen der Freilassung der ur-
sprünglich zum Tod verurteilten Asia Bibi.
Christen werden deshalb immer häufiger beschul-
digt, den Islam oder den Propheten zu beleidigen.
Fürbitte: Beten wir, dass der Hass der Muslime auf 
die Christen endlich aufhört. Beten wir für Asia Bibi 
und ihre Familie jetzt in Freiheit.


